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Ticketverkauf der LNDW 26 gestartet  

 
Berlin. Am Samstag, dem 6. Juni, findet die 26. Lange Nacht der Wissenschaften in 
Berlin statt. Von 17 bis 24 Uhr öffnen rund 60 wissenschaftliche und wissenschafts-
nahe Einrichtungen ihre Tore und zeigen, wie es hinter ihren Kulissen aussieht.  

Tickets sind ab sofort über die Webseite der LNDW und in allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen erhältlich. 

Die Tickets berechtigen zum Besuch aller Einzelveranstaltungen in den teilnehmen-
den Wissenschaftseinrichtungen in ganz Berlin. Die Tickets berechtigen zudem zur 
kostenfreien Nutzung von Sonderbussen (die Sonderbus-Routen werden kurz vor 
der Veranstaltung auf der LNDW-Webseite bekannt gegeben).  

Alle Informationen zu den Tickets und die Ticketpreise finden Sie hier. 

„Es freut uns sehr, dass wir mit den neuen Einrichtungen noch mehr Perspektiven in 
die Lange Nacht der Wissenschaften bringen können. Wissenschaft lebt vom Dialog 
– und genau dieser Dialog beginnt damit, dass Forschung für alle zugänglich und er-
lebbar wird. Mit einem vielfältigen Programm schaffen wir erneut einen Ort, an dem 
Neugier auf Antworten trifft und Menschen Wissenschaft nicht nur verstehen, son-
dern spüren können.", sagt Dr. Christina Quensel, Vorsitzende des LNDW e. V. und 
Geschäftsführerin der Campus Berlin-Buch GmbH. 

In diesem Jahr nehmen folgende neue Einrichtungen teil:  

• BTB GmbH / Heizkraftwerk Adlershof 
• Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung (BASE) 
• Care Vision Berlin 
• Centre Marc Bloch e. V. 
• Deutsche Gesellschaft für Zerstörungsfreie Prüfung (DGZfP) e. V. 
• Ferdinand-Braun-Institut gGmbH, Leibniz-Institut für Höchstfrequenztechnik 

(FBH) 
• Forschungscampus Dahlem 
• Fraunhofer-Institut für Nachrichtentechnik HHI 
• Fraunhofer-Institut für Produktionsanlagen und Konstruktionstechnik IPK 

https://www.langenachtderwissenschaften.de/
https://www.langenachtderwissenschaften.de/informationen/tickets


• Leibniz-Institut für Kristallzüchtung (IKZ) 
• Max-Born-Institut für Nichtlineare Optik und Kurzzeitspektroskopie 
• Max-Planck-Institut für molekulare Genetik 
• Landeslabor Berlin-Brandenburg 
• sonares GmbH 

Alle teilnehmenden Einrichtungen finden Sie hier. 

Das vollständige Programm der LNDW 2026, bei dem für jeden – unabhängig vom 
Interessengebiet, Wissensstand oder Alter – etwas dabei ist, wird Anfang Mai auf der 
Webseite veröffentlicht. 

Wir freuen uns, viele Wissenschaftsbegeisterte vor Ort begrüßen zu dürfen!  
 
Informationen zur Langen Nacht der Wissenschaften:  
 
Die Lange Nacht der Wissenschaften (LNDW) findet seit 2001 jährlich statt. Organisiert 
und finanziert wird die Lange Nacht der Wissenschaften weitgehend von den beteiligten 
wissenschaftlichen Einrichtungen selbst. Darüber hinaus wird sie von zahlreichen Part-
ner:innen unterstützt. 
 
Die Lange Nacht der Wissenschaften online:    
  
www.langenachtderwissenschaften.de   
www.facebook.com/LangeNachtDerWissenschaftenBerlin  
www.instagram.com/lndwberlin  
www.linkedin.com/company/lange-nacht-der-wissenschaften-berlin   
   
Weitere Medieninformationen:  
 
Wir haben für Sie Logo- und Bildmaterial zur Verfügung gestellt, das Sie im Rahmen einer 
Berichterstattung zur Langen Nacht der Wissenschaften kostenfrei unter Nennung des Ur-
hebers (beim Bild angegeben) verwenden dürfen:  
 

• Pressefotos 
• Logo und Kampagnenmotive 

 
Ihre Ansprechperson:    
  
Juri Mertens 
Agentur Medienlabor  
E-Mail: lndw-presse@agentur-medienlabor.de 
Tel.: +49 17621717354 
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